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   Ab dieser Ausgabe wird es dreimal im 
Jahr „CVJM-Baden-Aktuell“ geben, vor 
Ostern, im Frühsommer und Ende No-
vember. Damit wollen wir zeitnah über 
Aktivitäten und Neuigkeiten berichten. 
Außerdem stellen wir unsere Spendenpro-
jekte vor, für die wir herzlich um Unter-
stützung bitten.

Vor wenigen Tagen fand in Neureut unse-
re Delegiertenversammlung statt, bei der 
wir über 160 Teilnehmende aus 51 Orts-
vereinen begrüßen konnten. Das ist eine 
sensationelle Beteiligung, über die wir uns 
sehr gefreut haben.

Bei dieser Versammlung fanden Neuwah-
len für den Vorstand des CVJM-Landes-
verbandes statt, weil Ekkehard Roth aus 
Liedolsheim sein Amt als Vorsitzender 
nach 10 Jahren abgeben wird. Lange Zeit 
hat er in den Leitungsgremien des CVJM 
Baden mitgearbeitet, unter anderem auch 
als stellvertretender Vorsitzender. Für die-
sen großartigen Einsatz sind wir von Her-
zen dankbar.

Als neuer Vorsitzender wurde Fritz Bladt 
aus Murg-Rickenbach in großer Einmü-
tigkeit gewählt. Er bringt viel Erfahrung 
und Kompetenz mit, denn er war viele 
Jahre Vorsitzender eines Ortsvereins, Re-
gionalverbandsvorsitzender und hat so-
mit auch Erfahrungen im Hauptausschuss 
des CVJM Baden gesammelt. Auch beruf-
lich ist er in einer Leitungsposition tätig. 
Wir freuen uns sehr, dass Fritz Bladt sich 
für dieses herausfordernde Amt zur Ver-
fügung gestellt hat und wünschen ihm ein 
gutes Hinein� nden und Gottes reichen 
Segen. 

Mitte Mai diesen Jahres wird der Wech-
sel statt� nden und schon jetzt laden wir 
herzlich zur Verabschiedung von Ekke 
Roth und zur Einführung von Fritz Bladt 
am 24. Juni 2012 im CVJM-Lebenshaus 
„Schloss Unteröwisheim“ ein.

Liebe Leserinnen
und Leser,
liebe Freunde
des CVJM Baden!

Mit großer Zustimmung wurde Stefan 
Pailer aus Wilferdingen erneut als Schatz-
meister bestätigt. Neu in den Vorstand 
wählten die Delegierten Bettina Herbster 
aus Graben-Neudorf als Beisitzerin, wäh-
rend Markus Laber aus Angelbachtal in 
diesem Amt bestätigt wurde.
Die beiden Stellvertreter des Vorsitzen-
den, Margarete Pailer aus Eisingen und 
Andreas Engel aus Ispringen, vervollstän-
digen den Vorstand des CVJM-Landes-
verbandes.

Bei der Delegiertenversammlung wurde 
deutlich, dass es im Moment eine richtige 
Aufbruchsstimmung gibt und viele Pro-
jekte mit großer Motivation und Begeis-
terung angepackt und durchgeführt wer-
den. Dass dies jeweils ein Glaubenswag-
nis ist und wir mit den neuen Konzepten 
auch große � nanzielle Herausforderungen 
eingehen, wurde o� en diskutiert. Doch es 
gab eine breite Zustimmung, diesen Weg 
weiter zu gehen und im Vertrauen auf un-
seren Herrn Jesus Christus mutig neue 
Schritte zu wagen. Über diese Bestätigung 
und den Rückhalt der Mitglieder unserer 
Ortsvereine sowie der Freunde des CVJM 
Baden sind wir von Herzen dankbar. 
Ebenso über das sehr erfreuliche Spenden-
ergebnis des letzten Jahres.

Wir bitten herzlich darum, für unsere 
missionarische Arbeit zu beten und um 
Weisheit für alle Verantwortlichen zu bit-
ten. Denn Gott soll geehrt werden und 
seine Kra�  soll in all unserer Schwach-
heit mächtig werden. Deshalb vertrauen 
wir darauf, dass unser Herr Menschen be-
wegt, unsere Arbeit mit Spenden und Ga-
ben zu fördern und so Teil der Geschichte 
zu werden, die er mit dem CVJM Baden 
schreibt. Einen aufrichtigen Dank schon 
an dieser Stelle. 

In herzlicher Verbundenheit und mit dem 
Wunsch, dass die Osterbotscha�  ganz neu 
unsere Herzen berührt, grüßt

Matthias Büchle, CVJM-Generalsekretär

Wenn Sie uns bei der Allgemeinen Arbeit 
unterstützen möchten, bitte bei Ihrer Über-
weisung folgendes Spendenkennwort an-

geben: SKW-AA

Herzlich bitten wir darum, unsere Veran-
staltungen wie Badentre� , CVJM-Baden-
Tag, Tage für junge Erwachsene, KULT 
sowie unsere Gottesdienste für Jugendli-
che und junge Erwachsene zu unterstüt-
zen, die wir alle nicht kostendeckend � -
nanzieren können. unsere Herzen berührt, grüßt

Matthias Büchle, CVJM-Generalsekretär

Spendenprojekt
Allgemeine Arbeit



   In unserer Freizeit- und Jugendbildungsstätte Belchenhö-
fe gibt es kleine unscheinbare Dinge, die aber viel zur Atmosphä-

re im Haus beitragen. Da ist zum Beispiel 
die Heizung im Keller. Seit langen 
Jahren tut sie ihren Dienst und 

sorgt dafür, dass Kinderfreizei-
ten, Jugendleiterlehrgänge und 
Schulklassen sich im Haus 
wohl fühlen können. Doch 
eben jene Heizung ist in 
die Jahre gekommen und 
droht uns auszufallen. Dem 
wollen wir zuvor kommen und 
planen deshalb die Ölheizung 
durch eine kleinere, e¢  ziente-
re Gastherme zu ersetzen. Das 
tut den Gästen gut und opti-
miert langfristig den Energie-
verbrauch.

Ein zweites unscheinbares 
Teil: Ein Öltank! Dieser war 
viele Jahre dafür zuständig, 

dass das Heizöl bevorratet werden konn-
te, doch mit dem Umbau der Heizung ist dieser monströse Stahl-

behälter über¥ üssig geworden. Der dadurch frei werdende Platz 
kann als dringend benötigte Mitarbeitertoilette genutzt werden 
und ermöglicht mittelfristig ein zusätzliches separates Etagenbad 
im Kellergeschoss. 

Eine dritte Sache - wer achtet schon auf den Bodenbelag auf dem 
er oder sie gerade steht? Und dennoch trägt das sehr zum Ge-
samteindruck bei. Nicht nur optisch, sondern auch der Raum-
du�  wird dadurch maßgeblich beein¥ usst. Hier ist im Haus drin-
gend Handlungsbedarf und wir müssen die Jahrzehnte alten ab-
genutzten Teppichböden gegen neue austauschen.

All dies sind keine Kosten, die wir direkt auf unsere Gäste um-
legen können, sondern die das Haus in seiner Substanz erhalten 
und zukün� ige Belegungen in einer angenehmen Atmosphäre 
gewährleisten. Umso mehr sind wir auf Freunde unserer Arbeit 
in Belchenhöfe angewiesen, die uns bei diesen unscheinbaren, 
aber doch kostspieligen Investitionen unter die Arme greifen. 

   Tag für Tag müssen weltweit etwa 
158 Millionen Kinder schu� en unter o�  
äußerst gefährlichen Bedingungen, die ih-
rer Gesundheit und  Entwicklung schwer 
schaden. Tag für Tag werden sie für einen 
Hungerlohn ausgebeutet und ihrer Kind-
heit beraubt. Doch sie müssen arbeiten  - 

als Straßenverkäufer, Schuhputzer, Müll-
sammler, Dienstboten, Hausmädchen, in 
der Landwirtscha� , in Fabriken und Be-
trieben, im Straßen- und Bergbau, als Pro-
stituierte; denn ihre Familienangehörigen 
sind arm, arbeitslos oder krank und kämp-
fen ums tägliche Überleben. Der Besuch 
einer Schule bleibt für diese Kinder ein 
unerreichbarer Traum; es fehlt ihnen an 
Geld, Kra�  und Zeit. 

Auch in Zimbabwe ist 
Kinderarbeit üblich und 
weit verbreitet, obwohl sie 
o¢  ziell verboten ist. Der 
YMCA Zimbabwe hat da-
rum zu Beginn dieses Jah-
res in der Stadt Chegutu 
ein Projekt gestartet, das 

Kindern und Jugendlichen helfen 
soll, aus der Zwangs-
arbeit rauszukommen, 
eine Schule zu besuchen 

und an Freizeitaktivitäten teilzu-
nehmen. Die Schulgebühren so-

wie die Kosten für die Schuluniform und 
die Lernmaterialien werden zunächst vom 
YMCA übernommen. Für die Eltern bzw. 
die vielen alleinerziehenden Mütter wer-
den Kurse angeboten, die ihnen Mög-
lichkeiten aufzeigen, für ein ausreichen-
des Haushaltseinkommen zu sorgen und 
dann später den Schulbesuch ihrer Kinder 
selbst zu � nanzieren. 

Gleichzeitig will 
der YMCA Zimbabwe in Kooperation 
mit anderen Organisationen versuchen, 
durch verschiedene Kampagnen das Pro-
blem der Kinderarbeit in das Bewusstsein 
der Ö� entlichkeit  zu rücken und für den 
unbedingt erforderlichen Kampf dagegen 
zu werben. 

Wir als CVJM Baden wissen um unsere 
partnerscha� liche Verantwortung für den 
YMCA Zimbabwe und unterstützen dar-
um auch � nanziell dieses Projekt im Rah-
men von „Aktion Ho� nungszeichen“ des 
CVJM-Gesamtverbandes. 

Spendenkennwort Belchenhöfe: SKW-BHFE

Von unscheinbaren Dingen
     und ihrer großen Wirkung

    Im Kampf gegen
ausbeuterische Kinderarbeit:
               Wir sind dabei!

Spendenkennwort weltweit: SKW-WW



… für einen neuen Kombidämpfer in der Küche
Um den heutigen Anforderungen in einer Großküche weiterhin 
gerecht zu werden und vor allem unser Küchenteam zu entlasten, 
haben wir uns nach reichlichen Überlegungen und intensiven 
Beratungen dazu entschlossen, einen neuen Konvektomat (Heiß-
lu� dämpfer) zu kaufen. Dank günstiger Messepreise und intensi-
ver Verhandlungen konnten wir für „nur“ 10.000,- €, einschließ-
lich einer integrierten Abzugshaube, unseren neuen „Konny“ er-
werben. 

… für ein „neues“ Fahrzeug für die LH-Arbeit
Über die Suche haben wir bereits im letzten Jahr berichtet. Nun 
waren wir in zweierlei Hinsicht erfolgreich. Zum einen haben 
wir ein passendes Fahrzeug gefunden - einen Sprinter (2 ¾ Jah-
re alt mit 103.000 km) den wir kostengünstig (für 17.400,- €) er-
werben konnten. Zum anderen haben wir vom Gewinnsparver-
ein bereits einen Zuschuss über 10.000,- € erhalten. Nun ho� en 
wir, dass wir für unseren alten 20jährigen VW-Bus noch einen 
guten Preis erzielen und die restliche Summe über Spenden und 
eventueller Werbe¥ ächen abdecken können. 
Eine sichere Mobilität für die Lebenshausarbeit ist nun wieder 
hergestellt.

… für den Erhalt unseres „Schlosses“
Auch in diesem Jahr müssen wir einige Reparaturen in Angri�  
nehmen: 

 » am Turm muss an den beiden Wetterseiten das Fachwerk (das 
Holz ist stark beschädigt) repariert werden. 

 » Die Dachgauben über der Einfahrt müssen gemacht werden. 
Auch da ist das Holz kaputt. Da wir dafür ein Gerüst stellen 
müssen, werden wir in diesem Zug auch die restliche Fassade an 
der Nordseite und die Fensterläden streichen.

 » Das untere Turmzimmer (Zustand noch von 1990) möchten 
wir zum Einlassraum für die Werkstatt umgestalten.

… für die inhaltliche Arbeit
Damit wir auch in Zukun�  viele segensreiche Programmangebo-
te für viele Altersgruppen anbieten, das gemeinsame Leben mit 
dem Jahresteam aufrecht erhalten, für unsere Gästegruppen ein 
Ort der Gastfreundscha�  bleiben, sowie Dienste vor Ort wahr-
nehmen können, bitten wir ganz herzlich um Fürbitte und um � -
nanzielle  Unterstützung der Lebenshausarbeit.

Herzlichen Dank. Spendenkennwort Lebenshaus: SKW-LH

Wir bitten um Unterstützung …



Workcamps und Baueinsätze -
gemeinsam etwas Sinnvolles tun!
In drei großen Baucamps und jede Men-
ge Baueinsätze an Wochenenden wird in 
diesem Jahr der Hof für unsere Bedürfnis-
se umgebaut werden. Vereine oder Ein-
zelpersonen können gerne auch unabhän-
gig von diesen Terminen eigene Bauein-
sätze planen und sich direkt bei matthias.

zeller@cvjmbaden.de 
melden. Auf unserer 
Homepage sind sämt-
liche Maßnahmen zu 
� nden.

Zeltplatz mieten - vorbei schauen - 
entspannen!
Die Gegend in der Ortenau ist sehr ab-
wechslungsreich, ideal um einen Zeltplatz 
zu mieten und mit seiner Gruppe oder Fa-
milie vorbei zu kommen. Jugendgruppen, 

Hauskreise, Familien sind herzlich 
willkommen den Zelt-
platz einzuweihen und 
schon einmal auf der 

Zeltplatzwiese zu über-
nachten. Ein Sanitärcontai-

ner wird aufgestellt und dann kann es los-
gehen: Rein in die Natur, ab zum Mari-
enhof !

Bauernhof / Schmiede / Bäckerei - 
ganzheitlich leben, sich selbst neu 
entdecken!
Mit dem Bauernhof wollen wir unseren 
Schöpfungsau� rag ernst nehmen und jun-
ge Menschen mit der Natur zusammen 
bringen. Tiere sollen den Hof bevölkern 
und Projekte für Schulklassen angebo-
ten werden. Wir suchen eine transportab-
le Schmiede mit Zubehör und einen Trak-
tor. Wir beten um o� ene Türen mit Ko-
operationspartnern in der Region. 

   Seit dem 1. Januar hat der CVJM-
Landesverband Baden den Marienhof bei 
O� enburg gepachtet.
Inzwischen wurden schon 8,5 Tonnen 
Schrott entsorgt, Kisten und Hänger wei-
se Müll weggefahren, eine Werkstatt ein-

gerichtet, Hecken und Büsche gep¥ anzt, 
Bäume geschnitten und ein ganzes Scheu-
nendach mit Flohmarkt und antiken Sa-
chen, die auf dem Hof zu � nden 
waren, eingelagert. 
Materialien sind umgelagert wor-
den wie z.B. das SOS-  und Zelt-
platzmaterial, 3 junge Paare sind 
eingezogen, das SOS Team hat die 
Räume im Gutshaus eingenommen 
und plant in Zukun�  darin die Ju-
gendgottesdienste, junge Erwachse-
ne haben sich schon zum Winter-
zauber im Tippi getro� en, ein Dan-
kesfest für Gott wurde gefeiert.

Im Frühling wird als erste Freizeit 
das Scoutcamp statt� nden und ab 
Sommer werden die Jugendgot-
tesdienste starten. Die Hofgemeinscha�  
wird miteinander erarbeiten, wie sie den 
Menschen, die zum Hof kommen, geist-
lich dienen kann.
Parallel laufen die Planungen mit den Ar-
chitekten und dem Bauteam auf Hoch-
touren an:
In diesem Jahr wird das Gutshaus saniert, 
das Scheunendach umgedeckt, der Zelt-
platz für die Zeltgruppen eingerichtet, 
Pferdeställe und Koppeln instand gesetzt 
und der Sanitär - und Küchenbereich vor-
bereitet. 
Infos zu den konkreten Maßnahmen sind 
auf unserer neuen Homepage www.cvjm-
marienhof.de einzusehen. 

Termine
06.04. after eight Gottesdienst
12.-15.04. B.I.S.S.
18.04. LeGo - Lebenshausgottesdienst
22.04. SOS - Jugendgottesdienst
29.04. Togo - Jugendgottesdienst
01.05. 1. Mai im Schloss
12.05. Tage für Junge Erwachsene
19.05. Pack‘s Forum
04.-09.06. 1. Workcamp Marienhof 
24.06. Freundestag im Schloss
06.-08.07. CVJM-Badentreff
03.10. CVJM-Baden-Tag
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CVJM-Lebenshaus „Schloss-Unteröwisheim“
Mühlweg 10, 76703 Kraichtal-Unteröwisheim
Telefon: 07251-98246-20   
E-Mail: lebenshaus@cvjmbaden.de
Internet: www.schloss-unteroewisheim.de

CVJM-Freizeit- und Jugendbildungsstätte
Belchenhöfe
Untere Belchenhöfe 5, 79692 Kleines Wiesental
Telefon: 07673-7201   
E-Mail: belchenhoefe@cvjmbaden.de
Internet: www.belchenhoefe.de

Marienhof
An der Bundesbahn 3, 77749 Offenburg
E-Mail: marienhof@cvjmbaden.de
Internet: www.cvjm-marienhof.de

www.cvjmbaden.de
Spendenkennwort Marienhof: SKW-MH

Hauskreise, Familien sind herzlich 

 Eine Traum 
      wird war!


